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Planquadrat: • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • oe • • • • • • • 
Ort: ...•.................•........ ' ..... . 
Name: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Vorname: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Adresse: 
straße: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
PLZ/Ort: 
Geburtsjahr: . . . . . . . . 
Geburtsort: •••••••••••••••• , ••••• (Entf. zum Aufnahmeort in Km) 
Geschlecht: m / w 
Konfession: ev / kath / 
Familienstand: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
SchulabschlUß: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Ausgeübte Berufe: 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
. . . . . . . ~ ., ............ " ....... . 
War die Gewährsperson längere Zeit auswärts? (z.B. Krieg) 
Dauer des Aufenthalts: Jahre 
Ort des Aufenthalts: · . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
( 
Ehrenämter (z.B. Bürgermeister, Kreis-, Gemeinderat, Mesner u.a.m.): 
(Wichtig sind v.a. 
die sprachlich 
relevanten Ämter1) 
· . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .' . . . 
· . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
· . . . . ~ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Gebu~tsjahr des Ehegatten: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Herkunftsort des Ehegatten: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • (Entf. in Km) 
Schulbildung des Ehegatten: . . . . . . . . . . . . . . . . . ~ . . . . . . . . 
Beruf des Ehegatten: ......... -................. ,- ..... . 
Herkunftsorte der Eltern der Gewährsperson: (Entf.in Km) 
Vater: · . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Mutter: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Herkunftsort der Großeltern der Gewährsperson: CEntf. in Km) 
Vater des Vaters: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Mutter des Vaters: ... ' ..............•................. 
Vater der Mutter: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Mutter der Mutter: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Die. Gewährsperson hatte davon Kontakt mit: 
VV / MV· / VM / MM 
Dauer des Kontakts: Jahre 










· . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
· . . ~ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ~ . . . 
· . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
-................................. '. 
· . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
· ................................. . 
· . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .- . . . . . . . . . . 
XI 
GEWÄHRS PERSON 
Planquadrat: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Ort: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Name: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . , . . . . . . . . 





Geburtsort: •••••••••••••••••• (Entf. zum Aufnahmeort in Km) 
Geschlecht: m / w 
Konfession: ev / kath / 
Familienstand: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . 
Schulabschluß: ............................. -- ... 
Ausgeübte Berufe: 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
. . . . . . . ~ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
War die Gewährsperson längere zeit auswärts? (z.B. Krieg): 
Dauer des Aufenthalts: Jahre 
Ort des Aufenthalts: .......•................... 
Ehrenämter (z.B. Bürgermeister, Kreis-, Gemeinderat, Mesner u.a.m.) 
(Wichtig sind v.a. 
die sprachlich 
relevanten Ämter 1 ). 
x 
Geburtsjahr des Ehegatten: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Herkunftsort des Ehegatten: .......................... (Entf. in Km) 
Schulbildung des Ehegatten: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Beruf des Ehegatten: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Herkunftsorte der.Eltern der Gewährsperson: (Entf.in Km) 
Vater: · . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Mutter: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Herkunftsort der Großeltern der Gewährsperson: (Entf. in Km) 
Vater des Vaters: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Mutter des Vaters: . . .' . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ••••••••••. e 
Vater der Mutter: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Mutter der Mutter: 
Die Gewährsperson hatte davon Kontakt mit: 
VV/MV/VM/MM 
Dauer des Kontakts: Jahre 
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· . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
· . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
· . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
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· ................. ' ............... . 
· . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
· . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 






(am Sonntag geht man in 































1 (Ich würde auch gehen, wenn 






















1 "von einem hohen Turm" 







































I "eine neue Glocke" 





I "neue Glocken" 


























I Was heißt 'zammschlagen'? 
I (Wie nennt man das letzte 




I Was heißt 'zammläuten'? 
I (Wie nennt man das Läuten 




I (Unser Herrgott hat müssen 











I "Mesner" I 
I /Kirchner/Küster/ I 
, /heiliger Meister/Kirchendiener/' 

















, "unser (Herr) Pfarrer" 








I "Pfarrersk6chin" (kath.) 
, Mo 
1250.5Baa 
















I (evtl. Jahrmarkt) 
I (Der Pfarrer liest jeden 






I (darf ich dich um einen 








I "Altar" (Genus!) 
I (Bei der Messe steht der 






I (Der Pfarrer tut von der 





















I (An Ostern tut man die 







(An Ostern werden die 








(Am Schluß der Messe gibt der 
Pfarrer den ... ) 
Ph 
I "Fahne" (Genus!) 
I (In der Fronleichnamsprozession 







...... '. .. "fTf', j, 





























I (Sünder kommen hinunter in 















I (evtl. über Spielkarte) 
I (Bayern hatte früher einen ... ) 
I Ph 
254.3Ba 
I "die heiligen drei Kö ' e" 
I (und welche dre' rsonen 




















"Nein, wir wollen lieber 
heimgehen" 
254.8 










I (Dann sind wir wieder ... ) 
I Ph 
125601 





"ich lasse ihn nicht gehen" 
"Da laß ich ... " 
Ph,Mo 
256.2Ba 
"Da laß ich " 
Ph,Mo 
256.2Wa 
"Ich habe ihn nicht gehen 
. lassen " 
MO,Syn 
125603 


















"ihr laßt " 
256.7 
"sie lassen " 
256.8 
"wenn er ihn doch ließe" 
1256010 













258.1 , I 





























































































I Mai "Käfer" I 
I Ph I 
I I 
I I 






















































Die Menschen können gehen, aber 
ein Wurm muß ... 















































































































































































































































(die Katze hat ein Fell, und 









(Rinder haben ... , beim Gerber 
hängen viele ... ) 
Bed,Ph 
"Balg" 












































































































































































I Akk. Singular ! 








I "Elster" (Genus!) 
I /Gageratz/Atzel/ 









I I Eichelhäher 
































































\ \ Ider-I 





























I "Der Himmel ist schon ~chwarz, 
I es. .. bald regnen" 






























(Wenn es wochenlang nicht 
regnet, sagt man, es hat eine 
rechte ... ) 
/Truckning/ 
Wo 
I "Ihr müßt (euch) einen Schirm 










I "Luft" (Genus!) 











(Wenn Eisbollen vom Himmel 
kommen, dann tut es ... ) 
Wo 
I graupeln 
I (wenn es weder hagelt noch 
I schneit, wenn Regen in Schnee 







I Wie sagt man, wenn es in den 








(große Wasseransammlung, auf 








ins kalte Wasser fallen 
270.6 
Tümpel 









































I (Der Himmel ist ... ) 
I Ph 
1272 .3 





Wie sagt man, wenn es ganz fein 






Wie sagt man, wenn es stark 




























I Der Rauhreif an Bäumen, wenn es 
I nachts neblig war und dann sehr 
I kalt ist 
r /Anhang/(An-)Duft/ 





I "Tau" (Genus!) 
I (Was ist an Sommermorgen auf 









I (wenn das Wasser gefriert, gibt 
































I (ich habe eine ... /verbal?) 
I (läuft mir die Gänsehaut auf) 
I (Syntagma aufschreiben) 
I Wo 
1274.7 
I Schmerzen der erfrorenen 





















I "Ich habe einen/den Schnupfen" 
I (Genus!) 
I /Katarrh/Schnuppen/ 
























"Schau/guck wie es schneit" 
Wo,Ph 
276.7 
"Es hat den ganzen Tag 
geschneit" 
276.8 













I Wie sagt man, wenn gefrorener 





























I Zum Vergnügen auf dem Eis 















(Auf dem Eis kann man leicht 
aus ... ) 
278.8 













"wir fahren auch" 
I geheien 
I (fallen, schme' 
I 
1280.3wa 

















(wenn man etwas aus der 
Kühltruhe essen will, muß man. 


























































I "Ja, ja, das wissen wir schon 
I lange" (Adv.) 
I Mo 
128205 





I "Sag's mir nicht, ich mag es 






I "Sie wissen es auch nicht" 





I "Wäre ich froh, wenn ich das 
I wüßte" 
I/wissen täte/täte wissen/ 









(Wenn man etwas nicht weiß, muß 
man halt ... ) 
Ph 
1282.10 


















ORT DATUM 273 
ZEITEINTEILUNG 
1284.3 











I "Monat" (Genus! ) f 















I Gibt es ein anderes Wort für: 
I "voriges Jahr" 
I (wortsoz. Schichtung) 



































I "ein früher Winter" 
I (wenn es schon im Oktober 
I schneit) 





I "ein später Winter" 




































IDie zwölf Monate aufzählen 






























I "im März" 




















I "im Mai" 








ORT DATUM 277 
\288.9 \ 
I "Juni" I 




I "Juli" I 




I "Augus t" I 
I Ph I 
I I 
I I 
I 1290.3 " 
I I "September 




I "Oktober" I 




I "November" I 




I "Dezember" I 











I "Das sind lauter heiße Tage 





I Die Wochentage: "Montag" 
I (Beginnt die Gewährsperson mit 































ORT DATUM 279 
1292.5 I 
I "Samstag" I 
I /Sonnabend/ I 




I "Sonntag" I 




I "heute" I 
I /heint/ I 
I MO,Ph I 
I I 
I I 
1292 .8 1 
I "morgen" I 




I "gestern" I 




I gestern abend I 
I /nächt/ I 




I heute abend I 
I /heut nacht/ I 












I Wie heißt die Zeit um 7-8 Uhr 
I herum? 














I (prüfen, wie lange man noch 
I "Mittag" sagen kann; bis 1 Uhr, 














I I "der Abend" 



























I (Wie wird es, wenn es Nacht 
I wird oder vor einem Gewitter?) 
I nach "finster" fragen, wenn 












(Wie wird es in der Frühe bei 







I Dasselbe verbal I 
I (es tut schon ... ) I 
I /tagen/ I 





I Wie fragt man nach der Uhrzeit? I 
I/Wie spät ist es?/ I 
I /Wieviel Uhr ist es?/ I 
I/Welche Zeit haben wir?/ I 




I 5 Uhr 55 
I/fünf (Min.) vor sechs/ 
I /" auf " / 





I 6 Uhr 15 
I/Viertel sieben/ 





I 6 Uhr 45 
I/drei Viertel sieben/ 
I/Viertel auf sieben/ 


























I Der ortsübliche Gruß unter 
I Einheimischen 











I Wie grüßt man dann? 
I (Zeitangaben notieren) 






I /Ade/Wiedersehn/Grüß Gott/ 









I I "behüte dich Gott" 









I früher gewöhnlich Anredeform 






I "Das hat unser Vater oft 
Wo 
I gesagt" 











I I /alleweil/lamentieren/ 



























I Am Neujahrstag geht man zu den 
I Verwandten und tut ... 
I /ab-/anwünschen/angewinnen/ 
I /Prostneujahr sagen/ 
I WO,Ph 
1300.5sa 
I "wünschen/ angewünscht " 













































I Nikolaus (6. Dez.) 
I /Nikolaus/Ruprecht/pelzenmärtl/ 
I /-nickel/Härscheglos/ 
I (Wer kommt im Nov./Dez. mit 
I Nüssen und Rute?) 
I Wo 
130203Ba 
I Begleitpersonen des Nikolaus 
I /Christhans/Knecht Ruprecht/ 
I Wo 
130203Bb 
I An welchem Tag kommt der 
I Nikolaus? 





HI. Dreikönige (6. Januar) 
/(HI.)Dreikönige/Obersten/ 
(Welche Personen kommen da?) 
302.4 
"Pfingsten" 
(50 Tage nach Ostern) 
I Fronleichnamstag 



































"Nein, komm du lieber heraus" 
MO,Ph 
1304.3-4 
I "Kommt herunter, es ist jemand 
I da" 



























"Geh schnell hinauf" 
306.1 




"da herüben bei mir" 
/gest/haste/ 
"heroben" 
(der/das ist bei mir ... ) 
306.4 
"herunten" 

















(der ist ... im Keller) 
306.7 
"(her-)hinter" 
Komm nach hinten zu mir 
Im Bus: Komm hinter zu mir 
(zum Sprecher) 
1306.a 
I " (her-) vor" , nach vorne 
I Komm nach vorne zu mir 
I Geh vor zu mir 
I (zum Sprecher) 
I 
1306.awa 
I "Geh rückwärts" 





I (vom Sprecher weg) 
I 
1306.10 
I "Geh nach vorne" 
I (vom Sprecher weg) 
I (Es geht nicht rückwärts und 




I "Geh zum Nachbarn hinüber" 
I 
130a.2 






























I (Wir sind in der Stube, die 

















I (der Mann in der Stube, die 
I Frau in der Küche; auf die 
Ph 
I Frage, wo ihr Mann sei: "in der 






I (Der Mann sitzt mit uns im 
































I mit dem Geschäft geht's 
I auf-/abwärts 












I "Ich gehe um den Turm/die Ecke 
I her-um" 




I "Ich gehe um den Turm/die Ecke 
I hin-um" 
I (vom Sprecher weg) 









Unterschied? (wenn nicht oben) 
Nachts, wenn man nicht schlafen 

















I (z.B. Fahrrad an das Haus 
I lehnen) 
I (Wenn man aus dem Fenster 
I schaut, sieht man, wenn einer 




I (beim Abfrager) 





I (beim Abfrager) 




I (vom Abfrager entfernt) 






I (vom Abfrager entfernt) 






I (Da ist etwas ... ) 









I (ohne Präfix) 





I "Er ist nicht hineingefahren, 





















(Vgl. mit 'Nägelein',162.6) 
312.2Bbb 
Diminutiv 











































ORT DATUM 297 
· ORT DATUM 298 
h14.8 




























I Körbchen oder Schachtel, worin 
I die Frauen ihr Nähzeug 
I ~ufbewahren; 








































































1 "ein seidenes/seidiges Kleid" 1 




I "aus Seide" 




























I (Deine Hosen sind zerrissen, 






























I (Wenn die Strümpfe ein Loch 






I (Wenn man Stoff zusammennäht, 
















I (beim Nähen macht man 





I "häkeln" I 
I (Was man nur mit einer Nadel I 
I macht; einen Topflappen tut I 
I man ... ) I 


















I (Damit ein Tuch nicht 










(die berufsmäßige Schneiderin; 








I Tuch schneiden 

















































1 (anderes Wort dafür? 
1 ist zwahen bekannt?) 





























(Stark verschmutzte Wäsche muß 




















I (von der Seife) 










I "sie siedet" 













I (das Wasser wird heißgemacht 




I "aufhängen" (trans.) 
I (Wenn die Wäsche naß ist, muß 














I Die Wäsche nach dem Waschen in 











"Die Wäsche hängt am Seil/ist 
gehangen" 
(intrans .) 



























I (Wenn die Wäsche am Seil hängt, 












I (Das Gegenteil von trocken 























I (Wenn die Wäsche trocken ist/ 
I muß man sie herunter ... ) 











































I Ich "nähme" 
I 





"nimm ihn" (den Apfel) 
326.10 





















I (das Waschen ist eine 





























































I Den Boden tut man mit Wasser, 








I "Man muß fest reiben, sonst 







I Der zusammengefegte Kehricht 
I (Genus!) 
I /Dreck/Gebützig/ 








I "Könntest du mir helfen"? 




I "Ja, das kann ich schon" 




I "Ich kann schon helfen" 




I "Könnt ihr es auch?" 




I "Nein, wir können das nicht" 

















I "Das müßte man schon können" 




I "Den sollte man schon kennen" 




I "Das ist mir gleich" 
I /egal/gleich/wurst/ 




I "Tut mir leid, daß ich dir 
I nicht helfen konnte" 
I/helfen habe gekonnt/ 




I "Es hat so sein müssen" 
I (Wortstellung) 




"Ich muß jetzt gehen" 
Mo,Wo 
332.7Bb 
"Da muß ich lachen" 
. Mo,Wo 
DATUM 314 
ORT DATUM 315 
h32.a 

























I "Da müßte ich lügen" 





I "Ich mußte in die Stadt" 












I der bei der Wäsche benutzte 
I große Holzbottich 






I andere kleinere, bei der Wäsche 
I verwendete Holzgefäße 





















d) Handhaben - Bogen 












































d} Handhaben - Bogen 















d) Handhaben - Bogen 
1338.4Ba 
I "Wanne" 


























































Was tut man mit den 
Saatkartoffeln? 































1 (Wenn die Pflänzchen größer 
1 werden, zieht man die Erde 













1 Wie heißt das Stück Land, wo 












1 Was macht man mit den 
Wo 
Wo 
I Kartoffeln, wenn sie reif sind? 
















I (Worin verkauft/transportiert 















Was tun die im Keller 
gelagerten Kartoffeln im 
Frühjahr? 
/(aus)keimen/wachsen/ 
(verbal oder als Nomen) 
/ausschlagen/ 
342.8 
Die dunkelrote Bodenfrucht 


































"Wirsing (kohl) " 
(mit krausen Blättern) 
WO,Ph,Mo 
I "Rettich" 
I (zum Bier; tränt, wenn 


























I (Hülsenfrucht, von der die 
I Kerne, diese aber grün gegessen 
I werden) 
I /Kerflärwes/ 
















(mit den Hülsen gegessene 
Hülsenfrucht, aber im Gegensatz 
zu 344.6. im Geschmack nicht 
süßlich) 
(wenn nötig, von der 












I (das krautartige, großblättrige 






I "Salat" (Akzent) 






I Der Salatkopf 
I (Für eine Familie braucht man 





































































I "Zwiebel" (Genus!) 
I (Wie heißt das Küchengewürz, 
I das, wenn man es schneidet, zu 





I Einzelne Hüllblätter der 
I Zwiebel, die man vor dem 








I (Gewürz, ähnlich wie Zwiebel, 
I im Braten, Salat; von 



































I Die Gießkanne (Diff) 






I Wenn eine Gießkanne o.ä. auf 
I den Boden fällt, kriegt sile 
I eine (n) ... 
I /Dalle/Buckel/ 
I /Dulde/Beule/ 
















I "Soll ich morgen auch wieder 







































I Das letzte Stück 
I 
135009 
I Brötchen (allgemein) 
I /Wecken/Semmel/Laiblein/ 
I (Vorsicht: Sorten!) 
I 
1350010 
I Wenn das Brot zu lange liegen 
I bleibt, dann tut es 
I /schimmeln/ 





































































I "Morgen wollen wir backen" 
I (Nicht auf 'wollen' beharren) 




I "Nein, das wollen wir nicht" 










I 1/4 Pfund 
I /Verting/Vierling/ 








Was tut man zuerst: meist am I 
Vorabend? I 







I Das gekaufte Gärpräparat 






I Was verwendet man zu 1? 
I (Sauerteig, meist vom letzten 







I Wie nennt man die mit 2 bzw. 3 
I durchwirkte Gärmasse (Vorteig), 










I Über Nacht muß man den Teig ... I 
I 
lassen/I 
I (Wortstellung! ) 



















I Der Backtrog 
I (Name, sachl. fix.!; Holz? 



















Was tut man, nachdem der Teig 
geknetet und aufgegangen ist? 




Worauf bzw. worin geschieht 
das? 
Wo 



























I Instrument, womit die Teigreste I 
I im Backtrog zusammengescharrt I 
I werden I 
I (Sachl. fix.! Wird es nur dafür I 
I oder auch anderweitig I 
I verwendet?) I 
I /Trog-/Muldenkratzer/Teig-/ I 
I /Schaber/-Scharrer/-feger/ I 
I Mo,Wo I 
I I 
356.4 





Worin wird gebacken? (Backofen) 
Im Haus oder außerhalb? 
Ph,Wo 
I Instrument, womit die Glut im 
I Ofen verteilt wird (auch im 
I Stubenofen) und womit zuletzt 
I die Glut (Asche) aus dem Ofen 







Das Instrument, das zur letzten 
Reinigung des Ofens gebraucht 
wird 








-_ ... - . ...~ j 
j 
j 














































I Instrument, mit dem man das 
I Brot in den Ofen schießt 
I /(Ein-)Schießer/Brotschippe/ 























I Wie wird das Brot ~u Hause 
I aufbewahrt? 
I (Brett von der Kellerdecke?; 








I Die Menge Brot, die auf einmal 




























































I Wie hat man früher für die 
I Bekleidung gesagt? 
DATUM 
















































































I Kleidung anziehen 
I /(sich) anziehen/ 














ORT DATUM 337 
1362.2 " 1 
I I "ich lege 
I (sich hinlegen) I 
I WO,Mo I 
I I 
I I 
I 136203 " 
I I "du legst 




I "er leg t" I 
I WO,Mo I 
I I 
I I 
I 136205 " 
I I "wir legen 
I WO,Mo I 
I I 
I I 
I 136206 " 
I I "ihr legt 
I WO,Mo I 
I I 
I I 
I 136207 " 
I I "sie legen 




I "legen" I 















































I (Schnürschuhe muß man erst 
I zu ... ) 
I 
136406 






I (die Werktagsschuhe mit 




I (zuunterst am Schuh ist 







"Beide Sohlen sind hin" 























I "beide Häuser" 






Das Knarren neuer Schuhe 













"Deine Hosen sind voller Dreck" 
MO,Ph 
I Wenn man Kaffee auf dem 
I Tischtuch verschüttet, gibt es 































I "ein enger Ärmel" 
I (Das Gegenteil von einem weiten 





I Kleidungsstück zwischen Hemd 
























I "Das kann ich nicht tragen" 
I ("ich" unbetont) 












I "ReIf mal tragen" 
I Mo 
1368.8 
I "ich trage" 
I MO,Ph 
1368.8Ba 




I "du trägst" 
I Ph,Mo 
1368.10 



























KOMPARATION der folgenden Adjj.: 












































(hier ist die Straße ... ) 
370.7 
"schmal" 


















































ORT DATUM 346 
\370.15 I 
I "groß" I 
I (von "klein") I 









I "der Größte" 







I (größer ... ich, vorsagen, 





























I "der Kleinste" 






I (von "weich"- beim Braten) 
I (Wenn man Fleisch nicht gut 



































, I "schwer" 
















I "der Schlechteste" 

















































1372.12 . 1 






I Die wollene Decke über dem 
I Flaumbett 











I (ich bin so müde, ich könnte 
I schon wieder ... ) 
I Ph,Mo 
1372 .14Ba 
I Partizip Perfekt 
I (Heute habe ich prima ... ) 
I Ph,Mo 
1372 .14Bk 












I leicht, oberflächlich schlafen 






I (Ich habe ... /Ich bin ... ?) 
I (Wenn man sein Bein gebrochen 
I hat, darf man nicht stehen, 









ORT DATUM 351 
1 1374.5 . " 
I I "ich l~ege 
I MO,Ph I 
I I 
I I 
1 137406 " 
I I "du liegst 
I Mo,Ph I 
I I 
I I 
1 137407 0 " 
I I "er l~egt 
I MO,Ph I 
I I 
I I 
1 137408 ." 
I I "wir liegen 
I MO,Ph I 
I I 
I I 
1 137409 0 " 
I I "ihr l~egt 
I Mo,Ph I 
I I 
I I 
1 1374010 " 
I I "sie liegen 
I MO,Ph I 
I I 
I I 
1374010Ba . 1 
I "ich läge" I 










(Wenn in der Kirche kein Platz 
ist, kann man nicht sitzen, 





, (Ich habe/Ich bin ••• ?) 
I MO,Ph 
1376.2wa 



























ORT DATUM 353 
\376.6 





















I "sie stehen" I 



















I Holzspäne zum Anfeuern 






I Wie sagt man, wenn aus Ritzen 
I des Ofens Rauch dringt? 
I (bei feuchtem Holz, bei Föhn) 







I I /rauchen/qualmen/ 










(in der Küche; wo das Wasser 
rauskornrnt, wenn man aufdreht) 
/Hahn(en)/-kran/ 






















I Schöpflöffel zum Herausnehmen 







I (wenn nicht oben) 


















































I Kleine hölzerne Walze zum 

































I (Was kommt heraus, wenn man 















































































































ORT DATUM 360 
1384.4 1 
I "Messer" I 




I "Suppe" I 




I "Suppen" I 














Wenn die Türe nicht geölt ist, 






I Wenn man kommt, muß man zuerst 












I (Wenn die Tür zu niedrig ist, 










I (Wo die Tür ansteht, ist die 
I Tür ... ) (Genus!) 
















































I Mit diesem tut man die Tür ... 






(wenn nicht unter 4.) 

















































































I I "Stühle" 
















"Setz dich hin!" 
(Richtungsadverb) 
390.6BC 





































, "Sie haben noch die alten Bänke 






, (Kleider-, Sand-, ... ) 






, Wie nennt man die Holztruhe, 
'worin Wäsche und andere Sachen 
, aufbewahrt werden? 
















Wo wird das Geschirr 
aufbewahrt? 



































I (Was man raus räumen muß, bevor 
I man ein Feuer anzündet) 
(Genus! ) 
392.7Bb 



































































Wenn es im Zimmer kalt ist, muß 





Das Feuer im Ofen/Herd brennend 
erhalten 
(von Zeit ZU Zeit muß man immer 
















ESSEN UND TRINKEN 
1398.1 
I Das Frühstück 






I Die Zwischenmahlzeit am 











I Die Zwischenmahlzeit am 












(Wenn man Hunger hat, dann muß 














(in der Frühe, wenn man noch 
nichts gegessen hat, ist 
man ... ) 
400.1 
"jetzt ißt man" 
I "Habt ihr nicht zu essen?" 























































I (Du mußt mir etwas zum 






ORT DATUM 374 
1402.1 
I "Sie haben unseren Vater vom 





I "Sie soll ihn sofort holen" 
I Mo 
1402.3 





I "Man kann nicht alles haben" I 






I "ich habe (Hunger) gehabt" I 
I (einen?) I 
I Mo I 
1402.6Ba 1 
































"(Vielleicht) hätte er (Zeit)" I 
Mo I 
I 
\ 402 .1lBc 













(runder Kuchen in Ton- oder 








































I Vorkommen, Bedeutung, 





























"Gib mir ein bißchen Salz" 
lein bißchen ein Salz/ 
lein wenig/ 
I "zu wenig" 










I Wie sagt man von der Suppe, 






I Wenn sie zu viel gesalzen ist, 


















































































































(Man kann das Fleisch auch ... ) 









I (wenn nicht schon unter 10.) 








I Gebratene Kartoffeln 
I /Grundbirnenscheiblein/ 
I /geröste Kartoffeln/ 
I Wo 
1410.2wa 
I Durchgedrückte Kartoffeln mit 





















I (Wenn man nicht genug Geld hat, 




















I (Wenn das Essen zu lang auf dem 




(Unterschied des Präfixes 
Minimalpaar prüfen!) 
414.6 
























I "Ich mochte dich was fragen" 
I Mo 
1414.s8a 







































I Fleisch in den Kamin hängen 







(Vor dem Räuchern muß man das 



















ORT DATUM 385 
\418.1 





I "Ich habe noch welches" 
I leines/sinl 
I (nicht: hab es noch! ) 
I Mo 
1418.2 
I "Wenn ich Geld hätte" 
I I ... ein Geld ... I 
I Syn,Mo,Ph 
1418.2Ba 






I (Bevor man das Essen hinunter 






I "beißen" I 
















I4lS 0 S 
I "trinken" 
I (zum Essen soll man auch 





























Was tut man in die Radlermaß 
hinein? Bier und ... 
418.13 
"leer" 
(das Glas ist nicht voll, 







I Womit spielen die kleinen 











Die kleinen Mädchen spielen 
gern mit andern Mädchen; aber 




sich spielend kurzweilen 
(von kleinen Kindern: Die 
brauchen nicht zu arbeiten, die 















I Wie ein Faß seitlich einen Hang 
I hinunterrollen (von Kindern) 
I IRollerfässla/Rollernl 
I IPurzelfäßlein/Gaukel-1 




I Ein Kind Huckepack tragen 
I laufhuckelnl 
I lauf den Ast nehmenl 
I 
1420.6 










I "fangen" I 
I (Wenn eine Kuh ausgebrochen I 
I ist, muß man sie wieder ... ) I 












I "Wir fangen euch" 
















I "Welchen (V<iln den Buben) hast 











I Wenn Kinder zu sehr umtreiben, 
,I sagt die Mutter: 






Kleine tönerne/gläserne Kugeln 





Auf einer Hängeschaukel 
schaukeln; wie nennt. man diese? 
(evtl. diff.:Brett und 




I (Im Lotto kann man viel 






ORT DATUM 391 
\423.1 




• •• I wo du bist" " 
Ph,Mo 
423.3 
· .. , wo er ist" " 
Ph,Mo 
423.4 
• •• I wo wir sind" " 
Ph,Mo 
423.5 
· .. , wo ihr seid" " 
Ph,Mo 
423.6 
· .. , wo sie sind" " 
Ph,Mo 
I "ver lieren" 









"Verlier es nicht!" 
424.6 
"Das tun wir nicht" 
(sagen die Mädchen) 




I Weidenrinden (im Frühjahr, wenn 






















ORT DATUM 393 
1424.9 
I "schießen" 
I (Mit dem Gewehr tut man ... ) 
I Ph 
1424.9wa 






I "er schießt" 
I Ph 
1426.1 





I "du triffst" 
I MO,Ph 
1426.2wa 
I "Heute möchte er treffen" 
I Mo 
1426.3 
I "er trifft" 




I (Pulver und ... , zum Schießen 





Mit dem Feuer 
(unerlaubterweise) spielen (von 




"Denen werde ich es geben" 
(Demonstr.Pron.Dat.Plural, 
betont) 
I "er hat nichts zu tun" 
I / ••• getan" 
I 
1426.8 
















































I "Wenn der faule Kerl doch auch 


















"den erwische ich schon noch!" 
(Det. Pron .bet.) 
428.9 
"kegeln" 
(Männer tun im Wirtshaus 
gerne ... , Geste!) 
1428.9Bb 



















I (Buben tun Steine ... ; 
I einen Gegenstand weg ... , 
I ein Fenster ein ... ; 
I eine Vase um ... ; 





























































I "Jetzt kommen die dran" 





"Jetzt kommen sie dran" 
432.5Ba 













ORT DATUM 399 
\432.SBC \ 
. ft" I "er w~r I 




I "wirf (ja nicht)" I 




h " I "ich brec e I 




I "er bricht" I 




. h'" I "br~c. I 




I "brich . ht'" es n~c . I 








FAMILIE UND VERWANDTSCHAFT 
1434.1 
I Wie sagt(e) die Gewährsperson 
I zu ihrem Vater? 






I Wie nennt man die Gesamtheit 






I Wie sagen heute die Kinder? 









I "Sie hat ihren Vater angelogen" 
I /aufgelogen/ 












" I ch habe dem Va t er 
geschrieben" 
434.5 
"Ich muß ihm schreiben" 
(Pers.Pron.unbetont) 
1434.sBe 







I Wie sagt die Gewährsperson zu 
I ihrer Mutter? 
I (altes Kinderwort) 
I Wo 
1434.8 
Wie sagen die Kinder heute? 
(neues Kinderwort!) 
(auf sp. Belege achten) 
434.9 
"die Mutter" 






















I Wie sagen die Kinder heute zu 






I Wie sagte die Gewährsperson zu 






I Wie sagen die Kinder heute zu 
I ihrer Großmutter? 










































































































(die Frau meines Bruders ist 
meine ... ) 
Wo 
I "Schwager" 







ORT DATUM 406 
1438.8 
I "Vetter" 
I (in Verbindung mit 
I Personennamen, vor- oder 
I nachgestell t?) 






















I Die jungen Leute I 




Die kleinen Kinder 
Ph,Mo 
439.3 































1 (bei der Taufe kriegt das Kind 













1 Wie nennt man den Gummisauger, 
1 den man dem Säugling zur 









11 1 /Dädä/Memme/Nuddel/ 











Wie nannten die Alten den 1 
Saugbeutel für die Kleinkinder? 1 
(Stück Leinwand, in das 1 
gekautes Brot und Zucker 1 
eingelegt war) 1 




























1 Wie nennt man das Herumkriechen 


































































I I /wie/wo/ 




I Was hängt man den Kindern um, 








I (von Kindern) 
Wo 
I /sich schämen/scheu sein/ 
I/sich genieren/schüchtern sein/ 
I Ph 
1442.6 


































































ORT DATUM 412 
1444.SBb 





"Du sagst nichts" 
MO,Ph 
444.7 
"Er sagt auch nichts" 
MO,Ph 
444.8 
"Wir sagen es auch nicht" 
MO,Ph 
14440swa 
I "Ihr dürft nichts sagen" 
I Mo 
14440sBC 

















I "Wer hat das gesagt?" 





I "Wem hast du das gesagt? 





I "Dem Sepp hab ich es gesagt" 
I (oder auch andere Taufnamen; 
I flektiert? 





























I "Der würde ich es nicht sagen" 





I "Ich würde es ihr nicht sagen" 





"Ich hab's einem alten Mann 
gesagt" 
446.9Bb 
"Dem darf man es nicht sagen" 
(Demonstr. Pron. betont) 
Mo 
Ph,Mo 
I "Den kleinen Mädchen hab' ich 





Es gehört/ist ihm 
447.3 
"brauchen" 













































































































ORT DATUM 419 
1452.2 1 
I -19- I 











































































































I "der Erste" 















I "zwei Männer" 
I (oder and. Mask.) 
I (Ein Mann und noch ein Mann 




(oder and. Fern.) 




(oder and. Neutr.) 
I "drei Männer" 






(oder andere Fern.) 
454.7 
"drei Häuser" 







I (wenn man genug Geld hat, kann 














































































































"ungefähr drei, vier" 
/Stücker drei, vier/ 
455.5 
"Das ist (un)nötig" 
I "das meiste" 
I (attributiv, z.B. mit "Vieh", 
I oder substantivisch) 













I "Die Häuser (betont!) gefallen 










(wenn jmd. Wörter wiederholt, 
dann tut er ... ) 
456.1Ba 
"du stotterst ja" 










I (wenn man nachts Geräusche 






I Speichel auswerfen 
I (normaler Viskosität) 
I /speien/spucken/spotzen/ 
I /spirzen/ 































I sich klemmen 






I jemanden kneifen 
i (vormachen: mit zwei Fingern in 










I (Ausruf der Freude junger Leute 

















(besonders von jungen Mädchen, 
wenn sie nicht lachen dürfen, 




I "einen schönen Traum" 













































I "Er hat mich geschlagen" 





















I "Er schlägt bloß mich" 





















































I (Wenn einem die Tränen die 
I Wangen hinunterlaufen tut 





I "Welcben Kindern hast du es 
I gegeben? 
I (Dat.Plural, Genus egal) 
I Mo 
1464.1 
I "Wenn der Geizkragen doch auch 






I (wenn ein armer Mensch etwas 
I gewinnt, dann tut man es 








"Ich habe es nicht diesem, 
sondern jenem gegeben" 





. I "Das kann ich dir schon geben" 





I "Er hat ihm viel gegeben" 










I "ich gebe es ihm" 




I "du gibst es ihr" 







"Dann gibt er es mir" 
464.10 
"wir geben es euch" 
466.1 
"ihr gebt es uns" 
466.1Ba 
"dann geben wir ihn euch 








































I (Das Fundament ist aus ... ) 






















I I (was hängt an der Wand?) 
































I "Rahmen" (des Bildes) 







(für große/schwere Bilder. 












(zum malen nehme ich einen ... ) 
Ph 
468.9 
















I (Im Wirtshaus bekommt man zum 







I (Die Rechnung steht auf 








I "Man bekommt nichts umsonst" 







I (wenn das Essen geschmeckt hat, 
I dann tut einem das Geld auch 




















I Als normale menschl. Fähigkeit 
















I Wenn eine Frau die ganze Zeit 
I nur im Dorf herumgeht und 
I Neuigkeiten weitererzählt, dann 
I tut sie ... 
I /tratschen/ratschen/patschen/ 
I/das Dorf auslegen/-austragen/ 
I Wo 
1470.8 

















I Kinder dürfen in der SChule/in 
I der Kirche nicht ... 
I 
I 























































I Gegenteil von "fahren" 
I (Ich bin nicht gefahren, 
I bin ... ) 
I (Ich will ins Nachbardorf 






Die Uhr ... 
(wenn die Uhr nicht 
stenengeblieben ist, dann 
474.3 
Rasche Fortbewegung 
























I Wenn jemand einen zu kurzen Fuß 
I hat, tut er 
I /hinken/humpeln/hupfen/ 







Den Fuß beim Gehen nachziehen: 
bei lahmem Fuß 





(durch einen Bach oder tiefen 








I Beim Zahnarzt muß man lange 
I /warten/ 
I Ph 





I (beim Gehen macht man 
I viele ... ) 
I Ph 
1476;5 
















"Wo lauft denn ihr hin?" 
1416.7wa 





































In welchem Ort/welchen Orten 
spricht man genauso wie hier? 
Soz 
478.2 
In welchem Ort/welchen Orten 




I In welchem Ort/welchen Orten I 
I sind die Unterschiede bereits I 
I größer? I 
I Soz I 
I I 
I I 
1478.5 , 1 






I Welches sind die 
I Nachbarlandschaften, wo 








ORT DATUM 444 
\480.6 
"Sprache" 
(Wir haben eine schöne ... ) 
Ph 
480.7 
"Ich mag nicht mehr" 
MO,Ph 
480.8 
"Jetzt sind wir fertig" 
Ph 
10--------------+--------'---------
